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mSchlussederheutigenSitzung
desStadtsena StadtratKunschakdieAnfrage,obdievonDra

mann VersammlunggemachteAeusserung,wonaczwischen
r undderGemeindeWienVerha

rtungderGemeindeanleihenstattfin
r Bürgermeistererklärtehieraufdaßs

ab hnenmüsse, adtsenatderartigeAnfragenzubeant shabe

ignet,dassübersolcheAnfragenundErörterungeni
tsi in dieOeffentlichkeitgelangten ,diesichnatürlich

henVorkommnissennichtdeckenkonnten.DerStadtsenat,m
der ndesregierungist ,istkeineparlamentarischeKörperschaft

ch daher auch nicht für solche Formenparlamentarischen
Ve einmaleinenStenographendiensthatSelbstvericht

edochdasin derGeschäftsordnungvorgeseheneInter¬
ionrechtimGemeinderatgewahrt,wofürauchdieFormenderErlepel

a nggansgenaugeregeltsind ,sodassMissverständnisseundMissdeu¬
tungenausgeschlossensind .FürdenStadtsenatmüsseer alsBürgermeis
tar erkläran ,dass er immerzu jeder Auskunft bereit sei ,aber nurdann ,

wenngewährleistetist ,dasssolcheErörterungendesStadtsenates ,wie
dissihrerNaturundallenSitzungeneinerLandesregierungentspricht ,

gtvertraulichbehandeltwerde.
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